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Mit Spielen die Götter verehren? O 88 – 91

Kompetenzziele

u Sachkompetenz
 − Die SuS wissen, wie sich die Griechen die Götterwelt und 

ihre Bedeutung für ihren Alltag vorstellten.  
 − Sie kennen die Disziplinen und den Ablauf der antiken 

Olympischen Spiele.
 − Sie verstehen, warum die Religion und die Verehrung der 

Götter so wichtig für die Griechen waren, sie erklären 
den Zusammenhang zwischen den großen Wettspielen 
und der Götterverehrung.

s Methodenkompetenz
 − Die SuS arbeiten mit unterschiedlichen Bild- und Text-

quellen und können diese entsprechend der Arbeitsauf-
träge auswerten.

t Urteilskompetenz
 − Die SuS beurteilen die Bedeutung der olympischen Reli-

gion für das Zusammengehörigkeitsgefühl der Griechen.
 − Sie bewerten die Bedeutung der großen Spiele für das 

Identitätsbewusstsein der alten Griechen. 

Sequenzvorschlag Ó v6pn6z O 88 – 91

Differenzierungsangebote

Arbeit im Plenum, 
Unterrichtsgespräch

Erarbeitung 1:
Götterglauben und -verehrung (Lektüre und  
Besprechung des VT1 und VT2; dabei Lösung von 
Arbeitsauftrag 6)

Sicherung 2:
Vorstellung der Lösungen von Erarbeitung 2; 
anschließend Zusammenfassung in einem Tafelbild 
(s. u.)

Einstieg:
Lektüre und Besprechung von Überschrift und 
Anmoderation 

Leitfrage:
Welche Vorstellungen von den Göttern und ihrem
Wirken in der Welt hatten die Griechen?

Minimalfahrplan

1. Stunde: Göttervorstellungen und Götterglauben der Griechen 

Arbeit im Plenum, 
Unterrichtsgespräch

Arbeit im Plenum, 
Unterrichtsgespräch

Vertiefung: 
Vergleich der griechischen 
 Göttervorstellungen mit 
 unserer Gottesvorstellungen

Erarbeitung 2:
Göttervorstellungen (Betrachtung und Bearbeitung 
von D2 anhand von Arbeitsauftrag 7)

Partnerarbeit  
(arbeitsgleich)

weitere Partnergruppe/-n:
Lösung von Arbeitsauftrag 8
(einzubringen in Sicherung)

Kommunikations-  
und Sozialformen


